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Beschlussvorlage 
 
 
Verlängerung des Integrationsmanagements um ein Jahr 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Verwaltungs- und Finanzausschuss 16.09.2019 nicht öffentlich 

Gemeinderat 26.09.2019 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 

1. Das Integrationsmanagement in Eberbach wird bis zum 30.04.2021 fortgeführt. 
Hierfür wird ein Zuschuss beim Land Baden-Württemberg beantragt. 
 

2. Der Gemeinderat verlängert den Dienstleistungsvertrag zur Durchführung des 
Integrationsmanagements mit dem Internationalen Bund Baden um 12 Monate bis 
zum 30.04.2021.  

 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Der Gemeinderat hat am 22.03.2018 den Aufbau eines Integrationsmanagements in 
Eberbach beschlossen. Hierdurch sollte die soziale Betreuung der Flüchtlinge in der 
Anschlussunterbringung ermöglicht werden. Aufgrund der sehr hohen Zahl der Flüchtlinge in 
der Anschlussunterbringung bestand in den vergangenen 1 ½ Jahren eine starke Nachfrage 
nach der Flüchtlingssozialarbeit in unserer Kommune.  
 
Die Zahl der Beratungsfälle in der Zuständigkeit des Integrationsmanagements liegt zum 
Stand 31.05.2019 bei insgesamt 133 Personen. Integrationspläne wurden zu diesem 
Zeitpunkt insgesamt 60 erstellt. Die Themenschwerpunkte umfassen u. a. die Klärung von 
Schriftverkehr und Dokumentenanliegen, wie Antragsverfahren (JC/BA Leistungen, 
Kindergeld usw.), die sprachliche sowie schulische Integration, die Berufliche Integration z. 
B. Anerkennung von Bildungsabschlüssen, Bewerbung um Ausbildung/Praktikum/Job, 
Netzwerkarbeit, sowie die Planung von Veranstaltungen. 
 
Es ist davon auszugehen, dass auch in mittelfristiger Zukunft ein weiterhin hoher Bedarf 
besteht. Aus diesem Grund sollte die Verlängerung des Förderprogramms beantragt sowie 
das Integrationsmanagement fortgeführt werden.  
 
Zur Durchführung des Integrationsmanagements wurden zum 01.05.2018, zunächst befristet 
für den Zeitraum von 24 Monaten, 1,5 Stellen geschaffen. Aufgrund der schwierigen 
Verfügbarkeit von Fachkräften am Arbeitsmarkt und der Dringlichkeit der Stellenbesetzung 
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wurde damals davon abgesehen eigenes Personal einzustellen. Die Dienstleistung wurde 
daher an den Internationalen Bund (IB) Baden vergeben. Beim IB handelt es sich um einen 
freien Träger der Jugend-, Sozial- und Bildungsarbeit mit dem die Stadt Eberbach bereits 
über viele Jahre hinweg auf dem Gebiet der Schulsozialarbeit sehr gut zusammenarbeitet.  
 
Das Land Baden-Württemberg fördert das Integrationsmanagement in den Kommunen mit 
einer jährlichen Pauschale. Die Stadt Eberbach erhält, nach dem Zuwendungsbescheid vom 
09.05.2018, eine jährliche Förderung von 96.000 €. Diese Förderung war zunächst auf zwei 
Jahre befristet, da das Förderprogramm ursprünglich keine längere Bezuschussung vorsah. 
Aktuell deckt die Förderung die anfallenden Personal- und Fortbildungskosten vollständig ab.  
 
Am 28.08.2019 wurden die Förderrichtlinien angepasst. Somit kann die Förderung nun für 
ein weiteres Jahr beantragt werden. Alle bislang geförderten Kommunen erhalten über einen 
formlos zu stellenden Antrag diese Verlängerungsmöglichkeit. 
 
Die Verwaltung schlägt die Verlängerung des Integrationsmanagements um ein weiteres 
Jahr vor. Entsprechend wäre das Vertragsverhältnis zwischen der Stadt Eberbach und dem 
Internationalen Bund Baden um 12 Monate zu verlängern. Die Verwaltung hat den IB bereits 
um Übersendung eines Vertragsentwurfs für die Änderung gebeten.  
 
 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 
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